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Mitgliederrundschreiben Juni 2004 
 
 
Liebes Mitglied, 
 
es ist wieder Zeit, Sie über wichtige Ereignisse in unserem Förderverein zu informieren. 
 
Mitgliederversammlung 2004 
 
Am 3. April 2004 fanden sich 130 Mitglieder und Gäste im Saal Österreich der Messe Friedrichshafen ein. Der 1. Vor-
sitzende begrüßte die Teilnehmer und gab den Jahresbericht des Vorstandes. 
Der Schatzmeister, Herr Dietmar Hertsch, trug den Kassenbericht vor und unser Kassenprüfer Herr Fammler den Kas-
senprüfungsbericht, der keinen Anlass zu Beanstandungen bot. Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 
 
Leider musste die geplante Neuwahl des 2. Vorsitzenden ausfallen, da Herr Dr. Schiefer seine Zusage für das Amt 
wegen gesundheitlichen Problemen, die sich neu bei ihm eingestellt hatten, zurückziehen musste. Leider hat sich auch 
aus der Versammlung niemand bereiterklärt zu kandidieren, so dass die Neubesetzung des Amtes des 2. Vorsitzenden 
erneut verschoben werden musste. 
 
Der Wirtschaftsplan 2004 sieht auch für das laufende Jahr wiederum einen Betrag von 20.000,- € für das ZET-Projekt 
vor. Die ZET-Teammitglieder arbeiten ehrenamtlich. Mit diesem Betrag werden im Wesentlichen die Kosten für Mo-
delle, Messepräsentationen, Druck und Kopierkosten, Porti und die Erstattung der effektiven Reisekosten abgedeckt. 
Bei Realisierung des Projektes ist vorgesehen, dass das zu gründende Konsortium dem Förderverein die für das Projekt 
erbrachten Vorleistungen vergütet. Im vorgestellten Haushaltplan wird mit einem Ausgabenüberschuss von 10.800,- €  
gerechnet. 
Dieser Haushaltsplan wurde einstimmig beschlossen. 
 
Der Vorstand gab seinen einstimmigen Beschluss bekannt, Herrn Roland  Wallischek,  Dipl.-Ing. Freier Architekt, die 
Ehrenmitgliedschaft in unserem Förderverein zu verleihen. Das  Architekturbüro Wallischek & Partner hat mehr als ein 
Vierteljahr kostenlos für das ZET-Projekt gearbeitet. Außerdem unterstützt uns Herr Wallischek laufend in Planungs-
gesprächen bei Bau- und Immobilienfragen. 
 
Außerdem berichtete der 1. Vorsitzende über das ZET-Projekt und über Neues vom Zeppelin NT. 
Anliegend senden wir Ihnen das Protokoll der Versammlung und die ausführlichen Berichte. 
 
Was hat sich nun seit unserer Mitgliederversammlung getan? 
 
Zeppelin Europe Tours – Projekt 
 
Gerade rechtzeitig zur  Internationalen Luftfahrtausstellung ILA 2004, die vom 10. bis 16. Mai in Berlin auf dem Flug-
hafen Schönefeld stattfand, stellten wir unsere Schrift Zeppelin Europe Tours - Geschäftsmodell  fertig. Diese dient uns 
zur Darstellung des Projektes bei Gesprächen mit Investoren. 
Die Schrift wurde von allen, die sie studiert haben, als sehr klar, ansprechend und fundiert bezeichnet. Die grafische 
Gestaltung übernahm unser Mitglied Roland Neubert, Dipl. Betriebswirt (FH) mit seinem Team. Was er in kurzer Zeit 
aus unserem Konzept gemacht hat ist mehr als anerkennenswert.  
Ganz wichtig war auch die Erarbeitung des sog. Businessplans, in dem Mittelbedarf und wirtschaftliche Perspektiven 



 

unseres Projektes dargestellt werden. Dieser wurde vom ZET-Teammitglied Heinolf Kielkopf, Dipl.-Ing. (FH), Dipl. 
Kaufm. ausgearbeitet. Anliegend erhalten Sie die Ergebnisse in konzentrierter Form. 
Durch die Bemühungen unseres Mitgliedes Gerhard Seeger, Dipl.-Ing. Dipl. Insead, erhielten wir einen kostenfreien 
Stand auf dieser wichtigen Luftfahrt-Messe. Vier Personen fuhren am 8.5. nach Berlin. Die Organisation des gesamten 
Messeauftritts wickelte Wolfgang Schröder hervorragend ab. 
Den Transport unseres Messegutes, das wir weitgehend aus dem Bestand von der Messe AERO 03 verwenden konn-
ten, übernahm Haimo Wendelstein, der Geschäftsführer der Kinderdorf Flugpost. Auch beim Auf- und Abbau war er 
für uns eine ganz wichtige Hilfe.  
Am 8. und 9.5. gelang uns so der Aufbau eines ansprechenden Standes. Von Beginn der Messe bis zum Ende konnten 
wir viele Besucher begrüßen, die wir mit Wein – gestiftet von der Hofkammer Württemberg - und mit ZET-Keksen 
auch bewirteten. Wir hatten hilfreiche Kontakte mit Zulieferern, Interessenten, mit dem Luftfahrt-Bundesamt und mit 
möglichen Investoren. Besonders interessant waren Gespräche mit Investoren aus der Schweiz und aus Berlin. Ein 
besonders erfreuliches  Gespräch hatten wir mit Herrn Iren Dornier, der mit seinem historischen Amphibienflugzeug 
DO 24 an der ILA und den Flugshows teilnahm. Er sagte zu, uns mit interessierten Investoren aus den Vereinigten 
Emiraten in Kontakt zu bringen. 
Am 12.5. luden wir zum Medienfachgespräch ein. Hierzu kamen erfreulich viele Medienvertreter und wir durften uns 
über ein starkes und positives Echo freuen. Natürlich gaben wir auch einige Interviews für Rundfunk und Fernsehen. 
Müde, aber sehr zufrieden kehrten wir heim. Hier sei auch den noch nicht genannten fleißigen Mitstreitern Sylvia Kes-
sel, Heinolf und Gabriele Kielkopf, Thomas Lohse, und Matthias von Zeppelin für ihren Messeeinsatz ganz herzlich 
gedankt. 
 
Wir werden nun mit den erarbeiteten Papieren verstärkt auf die Suche nach geeigneten Investoren gehen, da dies erwar-
tungsgemäß die schwierigste Aufgabe im Laufe des Projektes sein wird. 
 
Am 24. September 2004 um 18:00 Uhr im Hotel TRAUBE in Friedrichshafen-Fischbach werden wir eine In-
formationsveranstaltung für unsere Mitglieder abhalten. Dabei wollen wir die Mitglieder ausführlich über den 
Stand und über das weitere Vorgehen informieren. Außerdem soll Zeit für eine eingehende Diskussion über das Projekt 
zur Verfügung stehen. Wir haben uns hierzu entschlossen, weil bei unseren jährlichen Mitgliederversammlungen durch 
die in der Satzung vorgeschriebenen Regularien meist zu wenig Zeit hierfür bleibt. Wir laden Sie hierzu ganz herzlich 
ein. Über eine rege Teilnahme würden sich das ZET-Team, das möglichst vollständig anwesend sein wird, und der 
Vorstand sehr freuen!   
 
Gestatten Sie uns, dass wir noch ein großes Anliegen äußern: Wie Sie wissen hat unser 2. Vorsitzender, Herr Werner 
Häusler, der dieses Amt seit unserer Gründung bekleidet, schon seit geraumer Zeit darum gebeten, dieses einem jünge-
ren Mitglied übertragen zu dürfen. Wir möchten diesem berechtigten Wunsch gerne Rechnung tragen, aber wir haben 
bisher keinen Kandidaten gefunden. Darum appellieren wir auch hier an alle Mitglieder sich zu überlegen, ob sie dieses 
Aufgabe nicht übernehmen können. 
 
Abschließend danken wir unserem Mitglied John Duggan, Ickenham / UK herzlich für die Übersetzung unseres Rund-
schreibens in die englische Sprache. 
 
So viel für heute. Der Vorstand wünscht Ihnen alles Gute u. a. einen schönen Sommer. 
 
Beste Grüße im Namen des gesamten Vorstandes 
 
 
 
Wolfgang v. Zeppelin  
    1. Vorsitzender 


